
Ein paar Wochen sind
vergangen seit der letzten
Tönerei!

Hauptversammlung Ende Apr il

Eine wichtige Sache vorab: Die
nächste Hauptversammlung

aller Mitglieder findet am

Mittwoch, den 2 9 .0 4 .2 0 2 0 um

2 0 Uhr im Vereinsheim statt.
Inhalt dieser Sitzung werden
u.a. Neuwahlen des Vorstandes
sein. Um zahlreiches Erschei-
nen wird ausdrücklich gebeten!

Für erste und zweite
Mannschaft gi lt es, den
Anschluss an die Tabellen-
spitzen nicht zu verl ieren, die
Dritte Mannschaft streut neben
souveränen Auftritten einige
unerklärl iche Unentschieden
ein und die Vierte Mannschaft
überrascht manchmal durch
ungewöhnliche Leistungsexplo-
sionen und verdienten Siegen!
Was machen eigentl ich unsere
Damen? Die sind, wie leider so
oft in dieser Saison, stark
ersatzgeschwächt und mussten

sich, trotz guter Leistungen, am
zurückliegenden Wochenende
dem HC TuRa geschlagen
geben. Auch unsere E-Jugend
kann ihr Potential noch nicht
über die komplette Spielzeit auf
die Platte bringen. Unsere
jüngsten Spielerinnen und
Spieler mussten gegen die
Eintracht aus Overberge knapp
mit 1 7:1 4 geschlagen geben.
Arno Böse: "Ich sehe eine
positive Tendenz, die wir weiter
fort führen möchten!"
Forza VfL!

Das Koppelteich Magazin
1 0 . Ausgabe

Saison 1 9 / 2 0

Duellemit SGH UnnaMassen:

Erste und Zweite Mannschaft geschlagen

Damen stark ersatzgeschwächt:

Niederlage gegen TuRa Bergkamen



Erste Herren
Vor einem, zahlenmäßig deutl ich
unterlegenen, Kamener Fanblock bestritten
die Koppelteichler vergangenen Samstag ihr
Spitzenspiel gegen Unna-Massen.
Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase
konnten sich die Gastgeber um die 20.
Minute herum das erste Mal einen Vorsprung
von 5 Toren erarbeiten, den Kamen bis zur
Halbzeit noch auf ein 1 4:1 2 verkürzen
konnte. In dieser Phase war es besonders
Lehmkemper der für Gefahr am gegnerischen
Kreis sorgte.
Leider zeigten sich auch in der zweiten Halbzeit
Spuren von Sand im Getriebe des Angriffsmotors
der Blau-Weißen. Mit Unkonzentriertheiten lud
man Massen zu diversen einfachen Toren ein
und geriet Mitte des zweiten Durchgangs mit 6
Toren ins Hintertreffen. Ein kurzes Aufbäumen,
gestützt auf einen gut aufgelegten, frisch
eingewechselten Yannick Mohr, l ieß beim Stand
von 21 :1 9 noch einmal ein zartes Fünkchen
Hoffnung aufbl itzen. Allerdings blieb der Angriff
in dieser Phase weiterhin kraftlos und es gelang

den Mannen um Trainer Nitsch nicht mehr
entscheidend am Kabel zu ziehen.

Heute gibt der Turnverein aus Beckum seine
Visitenkarte in der Sporthal le am Koppelteich ab.
Punktgleich mit dem VfL auf Platz 4 l iegend
gehört die junge Beckumer Mannschaft
sicherl ich zu den Überraschungsteams der Liga
und musste sich bis dato nur den aktuel l besser
platzierten Teams und dem Soester TV
geschlagen geben.
Ziel muss es sein, den individuel l starken
Rückraum der Gäste im gebundenen Spiel zu
stel len und selber mit Durchschlagskraft und der
notwendigen Abgeklärtheit vor dem
gegnerischen Kasten zu agieren. Die
Mannschaft erhofft sich dafür die Unterstützung
der Fans und wird al les geben, die Punkte zu
behalten. Volles Mett!

Niederlage im Spitzenspiel
SGH Unna - VfL 24:21 (1 4:1 2)



Zweite Herren
Gegen den ungeliebten Gegner aus Unna
ging es am vergangenen Sonntag in dessen
harzfreie Halle. Ohne wirkl iche Optionen im
Rückraum aber dafür mit der Unterstützung
von Schmidt (4. Herren) und Kuropka (3.
Herren) ging man nicht gerade zuversichtl ich
in die Partie. Die Defensive stand gewohnt
gut, man kassierte nur zwei Gegentore in den
ersten zehn Minuten. Im Gegenzug tat man
sich jedoch im Angriff schwer. Die robust
agierende Deckung der Gastgeber l ieß den
bunten Flickenteppich im Rückraum nicht zur
Entfaltung kommen. Zur Halbzeit war das Spiel
dennoch weitesgehend offen (11 :7). Nach
Wiederanpfiff setzte sich der Gastgeber nun
jedoch deutl ich ab. Technische Fehler wurden
konsequent mit Gegentoren bestraft und man
schaffte es einfach nicht konsequent Druck auf
die gegnerische Deckung aufzubauen. Die

wenigen freien Würfe wurden auch nicht immer
genutzt. Dem Spielverlauf entsprechend verlor
man das Spiel zurecht, wenn auch im Ergebnis
unnötig deutl ich.

VfL: Armonat; Schmidt (1 ), Nürnberg, Lenzmann
(4), Ei lert, J. Brand (1 ), Bl ickl ing (1 ), Nie (4), T.
Brand (1 ), Kuropka, Filbrandt

Niederlage im Spitzenspiel
SGH Unna I I - VfL I I 23:1 5 (11 :7)



Unsere Damen

Vergangenen Sonntag waren wir zu
Gast bei den Damen des HC TuRa
Bergkamen.
Mit sehr dünner Besetzung von nur
sieben Spielerinnen traten wir gegen
die im Schnitt um einiges jüngere
Mannschaft aus Bergkamen an und
kassierten in den ersten fünf
Spielminuten bereits vier Tore. Dies tat
dem Kampfgeist unserer Damen
jedoch keinen Abbruch und mit dem
ersten Saisontor von Jul ia Tophoven
begann der Kampf um die Punkte.
Zwar führten die Damen des TuRa
kontinuierl ich, doch konnten wir uns
zwischenzeitl ich bis auf drei Tore an sie
herankämpfen. In die Halbzeit gingen wir mit vier
Toren Rückstand (1 4:1 0), waren jedoch nach
wie vor motiviert den Sieg nach Hause zu holen,
da wir von Beginn an eine gute Abwehrleistung
und ein gutes Teamspiel zeigten.

Dies änderte sich auch in der zweiten Halbzeit
nicht, jedoch konnte die generische Mannschaft
ihren Vorsprung durch einige Tempogegenstöße
immer weiter ausbauen. Obwohl sich für einige
unfaire Spielzüge der Gegnerinnen, wie die zwei
harten Bälle ins Gesicht unserer Torfrau, nicht
entschuldigt wurde und das harte Harzen das

Spiel schwierig machten, l ießen wir uns nicht
provozieren und kämpften bis zum Schluss.

Der Endstand von 27:1 7 ist zwar sehr ärgerl ich,
jedoch in Anbetracht der dünnen Besetzung und
der Schnell igkeit der jungen Gegnerinnen zu
verkraften.

Niederlage mit dünner Personaldecke
TuRa Bergkamen - VfL 1 9:24 (1 0:1 2)



Dritte Herren
Das Momentum ist auf unserer Seite ,
aber warum dann die Auszeit? Fangen
wir den Spieltag 2 Stunden vor dem
Treffen um 1 4.30 Uhr an der
Koppelteichhalle an.
Die Vorzeichen waren da noch gut. Der
Tabellen 2te fährt zum Auswärts-Spiel
nach Enningerloh 2, die im Tabellenkeller
zu finden sind.
Dann fing das Unheil an mit der
krankheitsbedingten Absage von Tim Hohl. Und
das ging so weiter ,so das von 1 2 Spielern, die
zugesagt hatten, nur 8 übergeblieben sind. Man
konnte nach ein paar Telefonaten Leon Mertens
(den wir beim Einkaufen im Rewe erwischten)
nachnominieren.
Nochmals einen Lieben Dank an Leon „der
Ehrenmann“ Merten, der sofort bereit war
auszuhelfen.

So begannen wir das Spiel mit 8 Feldspielern
und einem gut aufgelegtem Torwart.
In der ersten Hälfte kam der VFL schwer ins
Spiel. Die Deckung stand zwar sehr Kompakt
aber vorne lief es nicht.
Durch überhastete Abschlüsse und leichte
technische Fehler kamen die Gastgeber zu
vielen Gegenstößen und damit zu leichten Toren.
Allein Markus „(wer ist Jogi Bitter)“ Hilbol l ist es
zu verdanken, dass die Mannen aus Kamen nur
mit 5 Toren Rückstand in die Halbzeit gingen.
Nach einer kleinen Toiletten Absprache zwischen
Gustel und Hoffi in der Halbzeit und das
nochmalige Einschwören in der Kabine ging man
in die 2te Hälfte.
Man stel lte die Abwehr um auf 5:1 und wurde im
Angriff effektiver. Trotz eines zwischenzeitl ichen
7 Tore Rückstand , konnte man sich Minute für
Minute ran kämpfen.
Nach 1 6 zu 9 über 20 zu 1 6 konnte man sich
auf ein 21 zu20 kurz vor Schluss ran Arbeiten.
Die Jungen Spieler aus Eiche Ennigerloh wurden

nervös und die taktischen Änderungen am Ende
des Spiels spielten dem VFL in die Karten.
So konnte man in der 58 Minute das erste Mal
mit 22:23 in Führung gehen. Da war das
Momentum auf der Seite des Tabellen 2ten.
Michael „Matsche“ Martinovic nahm dann
1 Minute 30 vor Schluss die Auszeit um noch ein
paar taktische Maßnahmen und Tipps für den
Rest des Spiels und für den gemeinsamen
geplanten Abend mitzugeben.

„Deshalb die Auszeit“ So konnte man die 2
Punkte mit einem 23:24 mit nach Kamen
nehmen. Zu erwähnen wäre noch der Besuch
von Hilde Flechsig in der Kabine der 3ten aus
Kamen nach dem Spiel.
Sie hat es sich nicht nehmen lassen mit uns ein
Liedchen zu tri l lern und den Sieg zu Feiern.
Danke Hilde.
In diesem Sinne „Wir l ieben uns Alle“ und freuen
uns auf das nächste Spiel.

Momentum Unser
TV Ennigerloh I I - VfL I I I 23:24 (9:1 4)



Vierte Herren
Mächtig geärgert N. haben sich die
Heerener ob des Unentschieden gegen
den vermeintl ichen Underdog des VfL
Kamen. Schließlich reiste die Truppe um
Coach Maik Zickermann und Co.
Michael Jour nur mit 6 Feldspielern und
wieder Magnus Kissing als einzigen
Torhüter an! So stand schon beim
Warmmachen für den HC Heeren
eigentl ich nur noch nicht die Höhe des
zu erwartenden Sieges fest. Kurz vor
Spielbeginn kam dann doch noch mit
Axel Klose der sehnlichst erhoffte
Ersatzspieler. Dass es dann aber für den HC
Heeren mit unserer „tapferen“ 4. Mannschaft
kein Zuckerschlecken sein würde, wurde diesen
dann recht schnell und heftig klar. Magnus
Kissing erwischte einen Sahnetag und hatte in
den ersten 20 Minuten eine Quote von 80 %
gehaltener Bälle! Zudem stand auch noch die
Abwehr hervorragend und Heeren fand trotz der
agilen Rückraumspieler kaum Lücken um zu
Toren zu kommen. Und wenn sie mal

durchkamen, so waren die Bälle dann meist,
selbst im 2. oder 3. Nachwurf eine Beute von
„Magnus der Magier“! Im Angriff taten sich die
Mannen des VfL zwar ab und zu etwas schwer
und vertändelten den einen oder anderen Ball ,
aber dennoch hielt man gut mit und spielte
einige schöne Treffer heraus. Die Führung ging
somit hin und her und Heeren ging, stinksauer,
ledigl ich mit einer Führung von nur einem Tor
mit 9:8 in die Pause. Im zweiten Abschnitt
schien es dann aber so, dass die 4. ihrer
Personalnot Tribut zol len müsste und Heeren

zog bis Mitte der 2. Halbzeit auf 1 6:1 0 davon.
Einige seltsame Entscheidungen (?) des
Schiedsrichters brachten zudem noch unnötige
Unruhe in die Mannschaft. Diese legte sich aber
später, da sich die merkwürdigen
Entscheidungen dann auch auf den HC Heeren
auftei lte. Eine Auszeit brachte dann die Wende
und auf einmal zog der VfL, angeführt von
einem treffsicheren Tobias Schmidt, davon und
ging sogar mit 1 8:1 6 in Führung! Die Abwehr

ging mit einer gesunden Härte zu Werke und
die abgefangenen Bälle konnten fast al le in
eigene Tore verwertet werden. Auch wenn
Heeren dann kurz vor Schluss wieder mit 1 9:1 8
führte, konnte der letztendl ich verdiente
Ausgleich erzielt und ein mehr als verdienten
Punkt beim Tabellenführer eingefahren werden.
So langsam kommt bei den Coaches die
Meinung auf, dass man am besten immer mit
nur maximal einen Auswechselspieler antritt,
weil dann die besten Spiele abgeliefert werden.
Forza VfL ! ! !

Endlich wieder Leistung gezeigt!
HC Heeren I I - VfL I I 1 9:1 9 (9:8)



Unsere Jugend
Und schon ist das letzte Auswärtsspiel
der Saison gekommen. Die Kids der E-

Jugend waren am 01 .03. beim TuS
Overberge 2 zu Gast.
Krankheitsbedingt leider nur mit 7
Spielern, somit ohne
Auswechselspieler. Da beide Torhüter
nicht da waren, durfte Lucas wieder
ran im Tor. Es ging schnell und gut los.
Overberge zog das Tempo weiter an.
Unsere Jugend konnte aber gut
dagegen halten. Da einer unserer
Spieler einen Schlag in den Bauch
bekommen hat, und er sich erstmal
sammeln musste, waren unsere Kids
zwischenzeitl ich mit einem Spieler weniger auf
der Platte. Zur Halbzeit stand es 1 0:6. In der
zweiten Halbzeit hielt Overberge das Tempo
weiter sehr hoch. Wahrscheinl ich wollten sie
unsere Jugend schlapp spielen. Da kennen die
unsere Kids aber schlecht. . . Die Kondition der
Kids des VfL war super. Sie haben sehr gut
durchgehalten und sich nicht aus der Ruhe
bringen lassen. Das Spiel endete 1 7:1 4. Die
zweite Halbzeit ging, wenn man die Halbzeiten
separat betrachtet, an die Kids des VfL Kamen.
Wo Lucas immer sicherer wurde im Tor und den
Feldspielern immer mehr gelang. Am 07.03.
endet auch schon die Saison für die E-Jugend
mit dem Heimspiel gegen Ennigerloh. Hoffentl ich
mit einem Sieg zum Abschluss. Mit der
bisherigen Saisonleistung können wir schon mal

mehr als zufrieden sein.

Unsere Minis waren am 23.02.2020 zu Gast
beim Minispielfest des HLZ Ahlen. Fünf Spiele
gab es zu absolvieren. Nach der Aufwärmphase
hatten Wir direkt das erste Spiel des Tages
gegen den ASV Hamm.
Highl ight des Tages für al le Mitreisende, war der
erste aktive Einsatz des sonst spielscheuen
Felix. Der mit Hilfe von Nevio und Mia, die die
Gegenspieler weg blockten, zu einem
erfolgreichen Torwurf kommen konnte. 1 . Spiel
1 . Tor – nicht mehr von der Platte zu bekommen.
Die „älteren“ haben wieder einmal die kleineren
super unterstützt und auf ihre Spielzeit freiwil l ig
verzichtet, als unsere Gegner nur aus kleinen
Minis bestand. Danke meine „Großen“ das ist
Fair Play! Spiel, Spaß, Freude gab es den
ganzen Tag

Das nächste Spielfest unserer Minis findet am
1 5.03.2020 ab 11 :00 Uhr in der heimischen
Koppelteichhalle statt! Gegner werden die
Mannschaften des Altenbögge-Bönen,
Ennigerloh, ASV Hamm-Westfalen, SuS
Oberaden und Hammer SC sein. Über jede
Unterstützung freuen sich unsere Jüngsten
sicherl ich! Schaut vorbei und guckt unseren
Jüngsten beim Erlernen des Handballs zu!

Geglückter Heimabschluss!
VfL - TuS Overberge I I 1 4:1 7 (6:1 0)




